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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottenbauer : TSG Estenfeld 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Für den TSV Rottenbauer geht die Siegesstraße weiter

Auch dank Frank Metzger, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Rottenbauer das umdatierte
Heimspiel gegen die TSG Estenfeld in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV
- Unterfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian Statt das für die Mannschaft
siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Metzger / Binnewerg die Partie gegen Gomez / Kütt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. In vier Sätzen siegten Statt / Wolf gegen Müller / Streit und gaben dabei nur einen Satz
her. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Frank Metzger war im Einzel gegen Thomas Streit nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Lange dagegenhalten konnte derweil Christian Statt beim 2:3 gegen Daniel Müller. Das
Spiel verlor Statt dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 3:
1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam
Udo Wolf beim 3:0 von Julian Kütt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Steve Binnewerg über die 1:3-Niederlage gegen Waldo Gomez hinweggetröstet werden
musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Genügend spielerische Mittel hatte
wenig später Frank Metzger letztlich an der Hand, um Daniel Müller zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diese Niederlage liegt Müller nun bei einer Bilanz
von 24:6 seit Beginn der Saison. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Christian Statt letztlich
parat, um Thomas Streit zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Udo Wolf eine Niederlage in vier Sätzen gegen Waldo Gomez kassierte.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Steve Binnewerg war in der Partie
gegen Julian Kütt nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Der Ausgang im letzten Match
führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Rottenbauer.

Nach nun 7 Siegen in Serie heißt es für den TSV Rottenbauer nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die FT Würzburg am 06.03.2023 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team der TSG Estenfeld wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.03.2023 gegen den TSV Lengfeld 1876 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Rottenbauer

Doppel: Metzger / Binnewerg 1:0, Statt / Wolf 1:0 
Einzel: F. Metzger 2:0, C. Statt 1:1, U. Wolf 1:1, S. Binnewerg 1:1 

 TSG Estenfeld
Doppel: Gomez / Kütt 0:1, Müller / Streit 0:1 
Einzel: D. Müller 1:1, T. Streit 0:2, W. Gomez 2:0, J. Kütt 0:2


